Prädispositionen für Substanzmissbrauch bei Kindern und Jugendlichen (Risikofaktoren)

FAKTOREN AUS DEM PERSÖNLICHKEITSBEREICH (PSYCHOPHYSCH):

· Psychopathologie, Störung des Sozialverhaltens, ADHS, emotionale Störungen, genetische Faktoren, aggressives, antisoziales Verhalten1
· Hohes Explorationsverhalten, geringes schadensvermeidendes Verhalten, ausgeprägtes Belohnungsstreben, unglaubwürdiges Verhalten, Toleranz für sozialschädigendes Verhalten, Aufsässigkeit, Delinquenz

· Frühes überdauerndes Problemverhalten, schulische Misserfolge, verminderte Leistungsorientierung, früher Beginn von Suchtmittelkonsum2
· Komorbidität3 : allgemeine psychiatr. Störungen8, Schizophrene Psychosen9, Depressive Stimmungslage10, Angststörungen11, posttraumatische Belastungsstörung12
· Geringe soziale Kompetenz, insuffiziente Konfliktlösungsfähigkeiten, Impulsivität, Sprech- und Lernverzögerung4
· Körperliche Frühreife5, Genetische Faktoren6, Geschlechtsspezifik7
UMGEBUNGSFAKTOREN:

· Konsum in der Peer-Group, Elterlicher Gebrauch von Suchtmitteln, negative Lebensereignisse1
· Familiäre Konflikte, unklare Rollenverteilung, gesellschaftliche Norm, Gesetzgebung2
· Deviante Peer-Group, häufiges Alleinsein, “ineffektive” Erziehung, geringe Bindung4 
· Geringe kognitive Stimulation, elterliche Kriminalität, psych. Erkrankung der Eltern4 (incl. Suchtkrankheit)

· Neg. Life-Events: Ungewollte Schwangerschaften13, Misshandlungen14
· Verfügbarkeit der Substanzen, Werbung, Gesetzgebung, Toleranz der Gesellschaft/Subpopulation, sprachliche Etikettierung

1 Svadi 1999 2 Hawkins und Fizzgibbon 1993 3 Gilvarry 2000 4 Webster-Stratton und Taylor2001 5 Tschann et al. 1994 6 Schuck et al. 1984, Merikangas et al. 1998 7 Lifrak et al. 1997 8 Crum et al. 1997 9 Degenhardt 2001 10 Lewinsohn et al. 1995 11 Wittchen 1998 12 Clark 1993 13 Brook et al. 1989 14 Hernandez 1992





Zusammengestellt von Heinz Kaufmann, u. a. nach einem Vortrag von Thorsten Kienast, Charité Berlin 2004







































































